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Vom Balkan.
In der türkiſchen Deputiertenkammer ſtandauf ver Tagesordnung der e am Mittwoch die Jnter-

pellation an den Gro weſir über die innere
und äußere Politik der l Am Mini tertiſche
ſaßen der Miniſter des Jnnern, der Hande miniſter und Marine
miniſter. Die diplomatiſche Loge war reich beſetzt. Auch der
deutſche Botſchafter war anweſend. Nach Erledigung
der Eingänge beſchloß das Haus, eine Interpellation an den
Handelsminiſter betreffend die Hedjasbahn und eine Inter
a an 7 Be des Jnnern betreffend die Hungers

in Anatolien zu richten.be dem die gnswärtige Politik betreffenden
Paſ

en in

u s des ſodann zur Verleſung gelangenden Exp oſés
oßweſirs heißt es:des e e e einer konſtitutionellen Regierung

und die in grandioſer Form erfolgte Kundgebung einer auf der
nationalen Kraft aufgebauten politiſchen Exiſtenz wurden von
allen Mächten mit achtungsvoller und aufrichtiger Sympathie
begrüßt. Der erſte befriedigende Erfolg beſtand darin, daß
Rußland und die anderen an den makedoniſchen Reformen be
teiligten Mächte auf ihre ſpeziell für die drei Wilajets aufge
ſtellien Vorſchläge verzichteten und die Reformen abwarteten,
welche die konſtitutionelle ottomaniſche Regierung ſelbſt durch
führen werde. Wie ſchon in der Thronrede geſagt wurde, hat
Bulgarien, während die Pforte mit der Organiſation des
neuen konſtitutionellen Regimes beſchäftigt war, erklärt, daß
es ſeine Unabhängigkeit proklamiert habe; und
unmittelbar darauf hat Oeſterreich- Ungarn kund-
gegeben, daß es unter Zurückziehung ſeiner Truppen aus
dem Sandſchak RNovibazar, der ſich unter ſeiner Okkupation be
fand, ſich entſchloſſen habe, Bosnien und die
Herzegowing anzugliedern.

Wir haben, heißt es in dem Expoſee weiter, gegen dieſe
beiden Eingriffe proteſtiert, dieſe Angelegenheit den
anderen Großmächten zur Kenntnis gebracht und den Zu
ſammentritt einer onferenz verlangk, umüber die- bulgariſche Angelegenheit eine Entſcheidung herbei-

Die Großmächte haben anerkannt, daß dieſe Ver
letzungen illegal ſeien, mit dem Berliner Vertrag im Wider
ſpruch ſtünden, und haben ſowohl Bulgarien als auch Oeſter-
reich- Ungarn Raktſchläge erteilt. Es wurde von den Mächten
anerkannt, daß es ſich bei der Wiedererlangung dieſer Rechte
um eine Angelegenheit handle, die die Türkei betrifft, und daß
der Beiſtand der Mächte ſich auf diplomatiſche Schritte be-
ſchränken würde. Ferner zogen die Mächte die Schwierigkeiten
in Betracht, die ſich ergeben würden, wenn die befreundeten
Mächte es unternehmen würden, das fait accompli mit der
Lage und den Jntereſſen der Türkei in Einklang zu bringen.
Aus dieſen Gründen fanden ſie, daß es vorzuziehen ſei, ein
Arrangement durch finanzielle Kompen-
ſationen zu ſuchen und haben dieſe Art der Bei-
legung der Angelegenheiten empfohlen. Da
aber die öſterreichiſch- ungariſche Regierung, welche die Räu-
mung des Sandſchaks Novibazar für eine hinreichende
Kompenſation betrachtete, ſich nicht darauf einließ, andere Ent-
ſchädigungen zu bewilligen, hatten wir beſchloſſen, daß zur Her-
beiführung eines gerechten Einvernehmens mit der genannten
Macht wir unſeren Proteſt aufrechterhalten, Bosnien und die

Herzegowina als unter der Okkupation und proviſoriſchen Ver
waltung Oeſterreich-Ungarns ſtehend betrachtet, und daß jene
Perſonen, welche aus dieſen beiden Vilajets kämen, wie andere
türkiſche Untertanen behandelt werden ſollten. Schon vor der
Protlamierung der Unabhängigkeit Bulgariens wurde die

Sulgariſche Armee auf Kriegsſtand geſetzt, und
nachher haben wir wahrgenommen, daß Bulgarien große
Kriegsvorbereitungen durch Truppen- und

Nunitionstransporte treffe.
Um bis zu einem gewiſſen Grade die Verteidigung ſicher zu

ſtcllen, ſo fährt das Expoſé fort, wurde die für einen eventuellen
genügende Macht vorbereitet. Jndem wir aber dem

Umſtande Rechnung trugen, in welche Lage das Land kommen
würde, wenn wir uns in einen Krieg einließen, und angeſichts
des Umſtandes, daß die Bulgaren betonten, Bulgarien würde
die Unabhängigkeit nicht mit Geld, ſondern mit Blut erkaufen,
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Lagptſcheff gelangte man nach verſchiedenen Berechnungen zu
einem kapitaliſierten Betrage

wiſchen beiden Parteien beſtehenden Differenzen einer

wandten wir uns an die Mächte mit der Bitte, der
bulgariſchen Regierung wirkſame Ratſchläge

friedlichen Beilegung der Angelegenheit zu erteilen. Die Mächte
machten unverweilt

im Sinne einer

Regierung Eröffnungen,
demobiliſiert

dem Handelsminiſter

der bulgariſchen
bulgariſche Armee
den Verhandlungen mit

worauf die

einem von etwa 28 Millionen Pfund.Vaptſcheff erklärte jedoch, daß Bulgarien keine Verpflichtungen
zur Zahlung eines Tributs, noch auch für die Zahlung eines Bei

trages zur Staatsſchuld habe. Was die Zahlung für Oſt
rumelien betrifft, reduzierte er die Summe auf 114 000
Pfund und gelangte unter Berechnung des Wertes der okku-

vierten Eiſenbahn und anderer h zu einem ſchließ-
lihen Angebot von 82 Millionen Francs. Da uns die Annahme
dieſes Modus unmöglich war, haben wir die Beilegung a

on
ferenz überlaſſen und die Verhandlungen geſchloſſen.
Nachdem der Großweſir ſein Expoſé beendet hatte, ſprach
ſie Kammer ihm ihr unbedingtes Vertrauen aus.

Der Leitartikel des in Konſtantinopel erſcheinenden Blattes

befreneher Lloyd“ mit dem Titel „Der Friede
deſiege
ſerreich un riſchen Angebotes und ſagt, nun müſſe auch
u Boykott enden, der, anfänglich von einigen Hitz
en begonnen, ſchließlich auch deutſche und andere Waren
en habe. Oeſterreich- Ungarn habe geringen Schaden

Eilitten, dagegen hätten die türkiſchen Zolleinnahmen große

verzeichnet hochbefriedigt die Annahme des

Donnerstag, 14. Januar 1909. Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S,

Einbuße erfahren. Von höheren türkiſchen Zollbeamten werde
der Verluſt auf 600 000 n geſchätzt.

Auch die Konſtantinopeler Zeitung „Turquie“ beſpricht das
Angebot OeſterreichUngarns und ſagt, daß die Wiederaufnahme
normaler Beziehungen zwiſchen der Türkei und Oeſterreich
Ungarn eine Frage weniger Tage ſei. Das Blatt verzeichnet
die Aeußerungen von Deputierten, daß es Zeit ſei, zu einer
Entente zu kommen und daß es gefährlich wäre, weiterhin eine
intranſigente Haltung zu beobachten.

Jn Belgrad hat die Nachricht von der Annahme
des öſterreichiſchen Angebots durch die Türkei konſternierend
rer Das Vorgehen der Pforte wird als ſchnöder
Treubruch der Jungtürken aufgefaßt. Jn Regierungskreiſen
iſt man bemüht, die peſſimiſtiſche Stimmung dadurch abzu
ſchwächen, daß man das Zuſtandekommen der Verſtändigung als
eine Tatſache hinſtellt, welche von jedem ernſten Politiker voraus
geſehen werden mußte. Auch wird darauf hingewieſen, daß die
europäiſche Konferenz ſicher die ſerbiſchen Forderungen berück-
ſichtigen werde. Die Belgrader Blätter geben der Enttäuſchung
über das Vorgehen der Türkei Ausdruck, beſonders über das
unaufrichtige Verhalten Rußlands gegenüber
Serbien. Das Blatt „Politika“ beſchuldigt Frank-
reich, daß es aus Angſt vor Deutſchland ſeinen
ganzen Einfluß bei der Türkei für Annahme des Angebots
eingeſetzt habe.

Schließlich ſei noch folgende Meldung aus Konſtantinopel
verzeichnet: Nach amtlichen von türkiſchen Blättern ver
öffentlichten Depeſchen wurde ein türkiſcher Unter-
offizier und ein türkiſcher Soldat, als ſie am 11. er.
die Grenzlinie bei Blockhaus Jſzabet Paza Djumabala über
ſchritten, von bulgariſchen Truppen angegriffen.
Der türkiſche Soldat wurde getötet, der Unter-
offizier verwundet. Eine türkiſche Abteilung
unter dem Kommando eines Leutnants wurde abgeſandt.

Deutſches Reich.
Die Diamantfunde in Südweſtafrika. Die Vertreter

der Stadt Hanau, die am Mittwoch eine Beſprechung mit dem
Staatsſekretär Dernburg bezgl. der Diamantfunde in Südweſt-
afrika hatten, äußerten einem Berichterſtatter des „LokalAnz.“
gegenüber, in den ſüdweſtafrikaniſchen Diamantfunden liege eine
Sache von allerernſteſter r vor. Die Steine hielten
wohl einen Vergleich mit den im Kapland gefundenen Steinen aus.

Der Seniorenkonvent des Reichstags beſchloß, zunächſt
die jetzt auf der Tagesordnung ſtehenden kleineren Vorlagen
zu erledigen. Am Montag beginnt die Etatsdebatte mit
dem Juſtizetat. Es folgt dann die Interpellation über dasVereinsgeſet und die Beratung über das Geſetz betreffend den

unlauteren Wettbewerb. Am 20. und 28. Januar ſind
Schwerinstage, am I., 2. und 3. Februar fallen die
Sitzungen aus.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat am Mittwoch den
Etat der Juſtizverwaltung mit einigen unweſentlichen Herab
ſetzungen genehmigt.

Die Geſellſchaftsſtener. Die „Norddeutſche Allgemeine
Zeitung“ ſchreibt: Die Zeitungsnachricht, die Regierung
beabſichtige, die Geſellſchaftsſteuer zurückzuziehen und durch eine
Erhöhung der Stempelſteuer zu erſetzen, entſpricht nicht den
Tatſachen. Die Rec erung hält vielmehr an dem Plane einer
Geſellſchaftsſteuer feſt, und wenn die Erhöhung einiger Poſi
tionen des Stempelſteuertarifes erwogen wird, ſo iſt dies not
wendig, um den Mehrbedarf zu decken, der nach dem bisherigen
Verlauf der Verhandlungen in den Kommiſſionen des Ab
geordnetenhauſes vorausſichtlich an Beſoldungen der Beamten
und Lehrer ſich ergeben wird.

Die Deputation des preußiſchen Kaiſer Franz -Garde-
Grenadier- Regiments iſt Mittwoch abend aus Berlin in Wien ein
getroffen und hat im „Hotel Jmperial“, wo die Offiziere als
Gäſte des Kaiſers Franz Joſef weilen, Wohnung genommen.
Heute, Donnerstag, nachmittag wird der Kaiſer die Deputation
in der Hofburg in beſonderer Audienz empfangen und die Glück
wünſche des Regiments aus Anlaß des Jubläums der 60jährigen
Jnhaberſchaft entgegennehmen.

Die innere Koloniſation Oſtpreußens. Aus ſicherer Quelle
wird mitgeteilt, daß in der vergangenen Woche Konferenzen unter
den beteiligten Miniſterien in Berlin ſtattfanden, in denen die
Wünſche der an der inneren Koloniſation von Oſtpreußen Be
teiligten eingehend beraten wurden. Das Ergebnis dieſer Be
ſprechung führte zu einer Einigung darüber, daß den von der
Mehrzahl der Provinzial Intereſſenten zur Reform der Landge
ſellſchaft m. b. H. geäußerten Wünſchen in der Hauptſache zuge
ſtimmt wurde. Jnsbeſondere ſoll eine Vertretung von oſtpreußi
ſchen Landwirten in dem Aufſichtsrate der Landgeſellſchaft durch
eine enkſprechende( Satzutégeeſtimmung gewährleiſtet wenden z

auch begnügt ſich der Staat mit einem Drittel der Stimmen in
der Geſellſchafterverſammlung. Der auf dieſer Grundlage ver-
änderte Satzungsenttwwurf der Landgeſellſchaft wird den Provinz-
planen in den nächſten Tagen zugehen. Auch Arbeiteram-
iedlungen und die Grundſätze für die Gewährung der zu dieſem

Zwecke zugeſicherten Staatszuſchüſſe wurden in den Miniſterial-
Konferenzen erörtert; eine Einigung wurde auch über dieſe Frage
erzielt. Nicht zur Erörterung ſtand die Frage der Umgeſtaltung
der Landgeſellſchaft in eine öffentlich rechtliche Korporation unter
Auflöſung der bisherigen Landgeſellſchaft. An der Entſcheidung
der Miniſter, die beſtehende Landgeſellſchaft nach den Wünſchen
der Provinzbeteiligten auszubauen, wird feſtgehalten. Dadurch
erledigt ſich auch die in der Preſſe ausgeſprochene Vermutung, daß
ein in der „Kölniſchen Zeitung“ am 9, Januar erſchienener

Artikel, welcher der Umgeſtaltung der beſtehenden Landgeſellſchaft
in eine öffentliche Korporation das Wort redet, von offiziöſer Seite
ſtamme.

Der Laudesverratsprozeß Peterſen. Die Verhandlung fand
am geſtrigen Mittwoch bis 65 Uhr unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit ſtatt. Es wurden zehn Zeugen vernommen, die übrigen
kommen erſt heute, Donnerstag, zur Vernehmung. Fotſetzung der
Verhandlung heute vormittag 9 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

13. Sitzung vom 13. Januar, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Delbrück, Breitenbach, v. Moltke,
Die Beſprechung der Jnterpellation und der Anträge zur

Arbeitsloſigkeit
wird fortgeſetzt.

Abg. Graf Kanitz (konſ.): Wir ſehen Arbeitsmangel in den
Großſtädten und Arbeitermangel auf dem Lande. Man verlangt
Arbeitsloſenzählungen. Aber es iſt ſchwierig, wenn nicht unmög
lich, dabei die Arbeitswillgen von den Arbeitsſcheuen zu trennen.
(Zuſtimmung.) Die Saiſonarbeiter, z. B. Maurer, die durch
eigene Schuld, z. B. durch Streik, arbeitslos Gewordenen uſw.
müßten gefondert behandelt werden. Der Arbeitsnachweis halte
auch ich für verbeſſerungsfähig. Aber wird die Verbeſſerung er
reicht, dann werden bei ſteigender Konjunktur die Arbeitskräfte
noch mehr als bisher dem platten Lande entzogen werden. Die
Notſtandsarbeiten ſind im engliſchen Unterhaus vom Miniſter
Burns als demoraliſierend und lohndrückend bezeichnet worden.
Eine durchgreifende Wirkung werden ſie jedenfalls nicht haben. Für
die Arbeitsloſenverſicherung kann ich nicht eintreten. Der frei
ſinnige Abg. Lenzmann nannte ſie eine Prämie auf die Faulen-
zerei. (Lebhafte Zuſtimmung rechts.) Wird ſie trotzdem einge
führt, ſo werden wir auf dem Lande überhaupt keine Arbeiter
mehr haben. Man hat gelegentlich von 366 000 Arbeitsloſen im
Deutſchen Reich geſprochen. Für dieſe Zahl würde uns die
Arbeitsloſenverſicherung etwa 220 Millionen pro Jahr koſten.
(Hört! hört!) Wäre es nicht ein ſchweres Unrecht, zu dieſen

Laſten auch die ländliche Bevölkerung heranzuziehenr? Die Arbeits
loſenverſicherung iſt das Unglücklichſte und Ungerechteſte, was ſich
denken läßt. (Sehr wahr!l) England mußte von der inter
nationalen Kriſis am ſchwerſten getroffen werden, weil es eln
reiner Jnduſtrieſtaat iſt. Die Arbeitsloſigkeit wäve bei uns
weniger groß, wenn wir nicht in vielen Poſitionen des Zolltarifs
zu niedrige Zölle hätten. Man bedenke, wie unſer Schuhmacher
gewerbe durch die maſſenhafte Einfuhr von amerikaniſchen Schuh
waren geſchädigt wird. Obendrein geht deutſches Kapital in Fülle
ins Ausland, obwohl wir es im Jnlande doch dringend bemötigen.
Das Kohlenſyndikat liefert dem Auslande die Kohlen erheblich
billiger als dem Jnlande. (Hört! hört!) Dabei bedenke man die
empfindliche Kohlennot in Weſt und Oſtpreußen. Die groß
ſtädtiſchen Gemeinden ſind in erſter Linie zur Milderung der
Arbeitsloſigkeit berufen. Für die Opfer der ruſſiſchen Revolution
ſind von den Sozialdemokraten 339 612 Mark geſammelt worden.
Und für die Arbeitsloſen? Hüten wir uns vor Maßnahmen, die
die Arbeitsloſigkeit nicht bannen, ſondern ſteigern müſſen. (Leb
hafter Beifall rechts.)

Handelsminiſter Delbrück bemerkt, in Oberſchleſien ſei trotz
des Rückgangs der Konjunktur kein Rückgang der Kohlenproduktion
eingetreten. Der Fiskus liefert dem Ausland nicht billiger als
dem Jnland.

Abg. Graf Strachwitz (Ztr.) Die Jnduſtrialiſierung Deutſch
lands und die damit zu ſammenhängende Abwanderung vom platten
Lande war ein ſtets reichlich fließender Quell für die Arbeits
loſigkeit. Das Gegengewicht muß eine kräftige Agrarpolitik ſein.
An der Lebensmittelverteuerung iſt nicht die Landwirtſchaft
ſchuld. Dieſe betrübende Erſcheinung iſt anderen Faktoren zurLaſt zu legen. Die Freizügigkeit muß beſtehen bleiben. Aber C

Staat muß doch einigen Einfluß auf die Bewegung der Arbeiter
maſſen haben. Wer vom Oſten nach dem Weſten abwandern will,
ſollte die Garantie nachweiſen, daß er im Weſten dauernde Be
ſchäftigung findet. (Beifall.)

Abg. Haarmann (natl.): Die Regierung ſollte erwägen, ob
ſie nicht die Arbeitsloſen des Weſtens nach dem Oſten befördern
ſoll. Hoffentlich kommt bald eine neue Sekundärbabhnvorlage, dis
möglichſt vielen Arbeit ſchafft. Jch ſelbſt könrrte manchen
Schienenweg nennen, der noch notwendig iſt. Man hüte ſich aber
vor Uebertreibungen. Jm Weſten iſt die Arbeitsloſigkeit nicht ſo
groß wie es nach einzelnen Reden ſcheinen könnte. Jm ſozial
iſtiſchen Zukunftsſtaat wird ja für jeden Milch und Honig fließen.
Jch bedaure nur, daß ich dies nicht mehr erleben werde. (Heiter-
keit und Beifall.)

Ein Schlußantrag wird angenommen. Nach einem kurzen
Schlußwort der Abgg. Rahardt (konſ.) und Gyßling (frſ. Vp.
wird der freiſinnige Antrag abgelehnt, der konſervative faſt ein
ſtimmig angenommen.

Es folgt die Interpellation des Zentrums über
Nacktdarſtellungen.

Miniſter des Jnnern v. Moltke erklärt ſich zu fofortiger Be
antwortung bereit.

Abg. Roeren (Ztr.) begründet die Jnterpellation. Die Nackt
darſtellungen ſind die Folge einer ſeit Jahren betriebenen
Nacktbewegung. Der Urheber der ſog. neuen „Kulturepoche“ iſt
ein junger Mann von einigen 20 Jahren. (Hört! hört!) Zu den
Nacktdarſtellungen kommen die Nacktbilder, die noch über die
Aktbilder hinausgehen. Die angeſehenen Preßorgane haben
jenes Treiben ausnahmslos verurteilt. Trotzdem iſt der Skandal
weitergegangen. Wir Abgeordneten waren ja zu einer Separat-
vorſtellung eingeladen. Jch weiß nicht, ob jemand da war. (Zu-
rufe: Hoffmann! Heiterkeit.) Bedauerlich iſt die Paſſivität der
Behörden. Sie forderten ein Gutachten von der Akademie
der Künſte ein. (Heiterkeit). Dann wurden die Nacktdar
ſtellungen konzeſſionspflichtig. Entſcheidend iſt doch aber, ob ſie
ſittlich einwandfrei ſind. (Sehr richtig!) Wenn die Anhänger
der Schönheitsabende ſich in ihren Privatzimmern zu geheimen
Konventikeln zuſammenfinden, um die Orgien fortzuſetzen und
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ſetzungen innerhalb des Geſandtſchaftsperſonals.

preiſe;

n Abſchluß zu bringen (Heiterkeit), ſo kann die Polizei nichts
n. Anders bei Aufführungen vor zahlreichen Zuſchauern!

Glaubte der Miniſter wirklich gegenüber den Tänzen eines
vwadten Frauenzimmers ohne Gutachten nicht auskommen zu
können, ſo hätte er ſich an Lehrer, Erzieher, Frauen und Mütter
wenden ſollen. (Lebh. Zuſtimmung.) Die Paſſivität der Be

rden muß zur Trübung der Sittlichkeitsbegriffe im Volke
Unterſuchungen haben ergeben, daß ſich hinter den

heitsabenden oft homoſexuelles Treiben verſteckt. (Hört!
Ecti Da ſollte der Miniſter mit ſtarker Hand eingreifen.
Lebh. Beifall.)

Miniſter v. Moltke: Nach der Rede des Vorredners könnte
man glauben, der Polizeiminiſter ſei Mitglied der Schönheits-e. (Oho! im Zir) Das Eingreifen der Polizei iſt hier
gar nicht ſo einfach. Die nichtöffentlichen Darſtellungen nackter
Perſonen entziehen ſich der polizeilichen Kontrolle. Die Auf-
ührungen ſind aber bald der polizeilichen Zenſur verfallen und
chließlich mußten die Nacktdarſtellungen ganz unterbleiben. Der

d der Ausſtellung nackter Körper in der Oeffentlichkeit
braucht nicht unzüchtig im Sinne des Strafgeſetzbuches zu ſein.
Aber das Nackte, öffentlich zur Schau geſtellt, kann eine Störung
der Sittlichkeit und Ordnung bedeuten. Für die Polizei iſt die
Wirkung der Darſtellungen maßgebend. Gerade in unſerer Zeit,
in der ſich mannigfache Strömungen breit machen, iſt ein feſtes
Vorgehen gegen ſolche Dinge am Platze. Von polizeilicher Seite
wird mit aller Schärfe eingegriffen werden. Wie, das iſt von
Fall zu Fall zu entſcheiden. Jch erwarte, daß alle guten Elc-
mente der Bevölkerung die Behörden unterſtützen werden.
(Beifall.)

Die Beſprechung wird einſtimmig beſchloſſen.
Abg. Henning (konſ.): Die Polizei hat hier anfangs völlig
verſagt. (Lebh. Zuſtimmung.) Es handelt ſich nur um ſcheinbar
geſchloſſene Veranſtaltungen, und die Polizei hätte ſich nicht
täuſchen laſſen dürfen. Man ſagt, hohe ariſtokratiſche Damen
und Herren ſtehen hinter der Unternehmung. (Mit erhöhter
Stimme): Dann heraus mit den Namen! (Stürmiſcher Beifall.)
Der Miniſter laſſe ſich nicht abhalten, mit aller Schärfe vorzu
S (Beifall.) Haben Frauen an den Darbietungen Gefallen
efunden, ſo ſind es eben keine edlen Frauen geweſen. (Lebh.
uſtimmung.) Unter Umſtänden dürfen wir auch vor einer Ver-

ſchärfung der Geſetzgebung nicht zurückſchrecken. (Beifall.) Das
große Publikum möge unſeren Proteſt gegen dieſe Vorſtellungen
verſchärfen. Von künſtleriſchen Leiſtungen kann keine Rede ſein.
Wir erwarten von den Behörden, daß ſie den Kampf gegen den
Schmutz mit allem Nachdruck führen. (Lebh. Beifall.)

Miniſter v. Moltke: Jch habe lediglich geſagt, was ich meine,
Ich kann aber die Anſichten von Künſtlern, deren ſittlicher Ernſt
außer Zweifel ſteht, nicht völlig außer Acht laſſen und muß auch
das Geſetz beachten, das uns nicht genügend Handhaben bietet.

Abg. Dr. Lohmaunn (ntl.) tritt im weſentlichen den Be-
merkungen rie. e bei, henſo Abg. Mertin (freik.).

Darauf tri ertagung ein. Montag 1 Uhr: Erſte Lefundes Etats. ß 9 f unsSchluß: 428 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
183. Sitzung vom 13. Januar, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch v. Bethmann-Hollweg,
Sydow, Dernburg, Twele.

Auf der Tagesordnung ſtehen Rechnungsſachen.
Bei der erſten Beratung der Vorlage betr. die

Kontrolle des Reichshaushalts
führt

Abg. Dr. Mugdan (frſ. Vp.) aus, es ſei jetzt endlich an der
Zeit, einen eigenen Reichs- Rechnungshof zu ſchaffen. Auch
fehle es an einem Geſetze über die Rechnungskontrolle.

Abg. Goercke (ntl.) ſchließt ſich dem an und bringt für die
zweite Leſung eine Reſolution ein, in der der Reichskanzler er-
ſucht wird, noch im Laufe dieſer Seſſion einen Geſetzentwurf
über die Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben des Reichs,
ſowie einen Geſetzentwurf betr. die Einrichtung und die Be
fugniſſe des Rechnungshofes des Deutſchen Reiches beim Hauſe
einzubringen.

Ohne weitere Debatte wird die Vorlage erledigt und die
Reſolution angenommen. Es folgt die erſte Beratung der
Neberſicht über die Reichs-Ausgaben und -Einnahmen pro 1907.

Abg. Goercke (ntI.): Auffällig iſt die ſtete Wiederkehr von
Etatsüberſchreitungen bei beſtimmten Etatspoſitionen. Be-
ſonders auch im Bereiche des Auswärtigen Amts, und zwar da
im Zuſammenhange mit anſcheinend überaus häufigen Ver-

i Il Ein bis hier-her und nicht weiter muß der Reichstag ausſprechen, wenn man
ſieht, daß der ohnehin große Poſten von 1024 Millionen für
Reiſegebührniſſe noch um 1,6 Millionen überſchritten worden
iſt. Was nützt aller Wille zu ſparen, wenn über die Etals-
Beſchlüſſe des Reichstages ſo hinausgegangen wird?

Abg. Erzberger (Zentr.) bemängelt es, daß zu den Be-
ratungen über ſolche Rechnungslegung immer nur die Kom-
miſſare delegiert würden. Die Verwendung der vom Reichs
tage bewilligten Gelder ſei doch ſo wichtig, daß zu ſolchen Ver
handlungen die Chefs der Reichsämter ſelber kommen ſollten.
Erfreulich ſei es andererſeits, daß jetzt endlich der Reichstag
der Rechnungskontrolle weit mehr Aufmerkſamkeit als früher
Zzuwende Der Abſchluß pro 1907 ſei leider ſehr ſchlecht, zum
Teil gerade wegen der Etatsüberſchreitungen. Mit Recht habe
Gamp ſchon in der Budgetkommiſſion betont, wie ſchlecht
namentlich in der Poſtverwaltung gewirtſchaftet werde.
Generell ſei auffällig die Höhe der Aufwendungen für Unter-
haltung von Dienſtgebäuden. Gerade da kommen ſtellenweiſe
unglaubliche Etatsüberſchreitungen vor, in einem Falle bis zu
83 Prozent. Ueber alles das ſind in der Kommiſſion Auf-
ſchlüſſe nötig. Das einfachſte Mittel gegen Etatsüberſchreitungen
wäre: brauchen wir unſer Budgetrecht!

Staatsſekretär v. VethmannHollweg: Die Etatsüber-
ſchreitung bei der Renovierung meiner Dienſtwohnung iſt mir
ſel bſt fehr unangenehm. Die Dienſträume waren aber 20 Jahre
nicht renoviert worden, daher die hohen Koſten.

Abg. Noske (Soz.): Die Staatsſekretäre geben ſoviel aus,
wie ihnen gerade paßt. Das können wir uns nicht länger
bieten laſſen. Der Wechſel des Votſchafters in Petersburg hat
einen Wechſel zur Folge gehabt auch bei den Miſſionen in
München, Haag, Stockholm und Luxemburg. Da braucht man
ſich über die gewaltige Höhe der Umzugskoſten nicht zu
wundern; das Vergnügen, Herrn von Schön hier zu begrüßen,
iſt uns ſehr teuer zu ſtehen gekommen. Dem Kriegsminiſterium

nd dem Militärkabinett predigt man mit der Sparſamkeit
tauben Ohren. Die Kriegsverwaltung bereitet ganz plan-
mäßig Etatsüberſchreitungen vor, das beweiſen die Remonte

da braucht doch die Remonkekommiſſion die Forde-
rungen der Agrarier nicht zu bezahlen.

Abg. Hug (Zentr.): Man ſollte den Reichsverwaltungen
zur Pflicht machen, Etalsüberſchreitungen im nächſten Jahre
durch geringere Ausgaben wieder gut zu machen, dann würden
die Herren ſchon vorſichtiger mit dem Gelde umgehen.

Generalmajor von Lochow: Die Militärverwalktung iſt be
b ſich an die Vorſchläge zu halten. Freilich iſt es nicht
immer möglich, die Ausgaben ſo zu geſtalten, daß ſie auf den
Pfennig mit den Anſchlägen übereinſtimmen.

Abg. Noske (Sogz.): Die Militärverwaltung gibt mehr aus
r die Penſionen der Offiziere, ſpart aber bei den Penſionen
er Mannſchaften.

Generalmajor von Lochow: Das iſt unrichtig.
fahren durchaus gerecht.
Die Vorlage geht an die Rechnungskommiſſion.

Wir ver-

Kiautſchau pro 1907 und für die afrikaniſchen Schutzgebietè,
Bei den Ueberſichten über Einnahmen und Ausgaben für

ſowie Neu-Guineag, Samoa uſw. pro 1906 rügt
Abg. Erzberger wiederum die mehr oder weniger beträcht

lichen Etatsüberſchreitungen. U. a. glaubt er, daß die Tropen-
dienſtunfähigkeit zu leicht ausgeſprochen werde.

Staatsfekretär Dernburg macht gegenüber einer Blätter-
meldung über Mißhandlung Kameruner Häuptlinge durch
Schutztruppen darauf aufmerkſam, daß es in Kamerun keine
weiße Schutztruppe gibt. Die betreffenden ſchwarzen Leute ſind
ſchwer beſtraft worden.

Abg. Noske (Soz.) bemängelt ebenſo wie Abg. Erzberger
die Etatsüberſchreitungen.

Abg. Arning (ntl.): Die Etatsüberſchreitungen in den
Schutzgebieten ſind weſentlich milder zu beurteilen als die im
Mutterlande. Den deutſchen Kaufleuten in Kamerun iſt es
hoch anzurechnen, daß ſie mit Gefahr ihres Lebens weiteren
ſpan. Ntttungen der ſchwarzen Schutztruppe entgegengetreten

ſind.Staatsſekretär Dernburg tritt einzelnen Bemängelungen
des Abg. Noske über die Rechnungslegung für Oſtafrika und
Südweſtafrika entgegen.

Nach unerheblicher weiterer Debatte gehen die Vorlagen an
die Rechnungskommiſſion.

Es folgt die erſte Beratung der Novelle zum Wechſelſtempel-
ſteuergeſetz.

Abg. Dove (frſ. Vgg.): Meine Freunde begrüßen die Vor
ſekn die bezweckt, einige Härten des beſtehenden Geſetzes zu be
eitigen.

Damit ſchließt die erſte Beratung dieſer Vorlage.
Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betr. die Ein

wirkung von Armenunterſtützungen auf öffentliche Rechte.
Staatsſekretär v. Bethmann- Hollweg erläutert den Geſetz

entwurf, der der vorjährigen Reſolution des Reichstags Folge
gibt, und macht beſonders auf die ſozialpolitiſche Bedeutung
aufmerkſam. Es ſoll als grundlegend für die Entzichung des
Wahlrechts und anderer politiſcher Rechte der Verluſt der wirt-
ſchaftlichen Selbſtändigkeit erachtet werden.

Abg. Dr. Mayer-Kaufbeuren (Ztr.) wünſcht für die Kom-
miſſionsberatung eine Erweiterung der Vorlage auch auf
dauernde Unterſtützungen, wenn ſie geringfügig ſind, und über
haupt auf jede dauernde unverſchuldete Unterſtützung.

Abg. Graf Weſtarp (konſ.)
Freunde, glaubt aber, daß die Vorlage vielleicht doch ſchon etwas
zu weit gehe. Auf Kommiſſionsberatung können wir verzichten.

Abg. Everling (natl.) begrüßt die Vorlage, die durch ihre
negative Jnterpretation der zum Verluſt öffentlicher Rechte
führenden Unterſtützungsbedürftigkeit die Härten des beſtehen-
den Rechts beſeitige.

Abg. Kämpf (frſ. Vp.) iſt gleichfalls für die Vorlage, be-
dauert aber, daß die entſprechenden Maßnahmen nicht gleich
auch für die Wahlen zum Landtag und zu den kommunalen Ver-
tretungen angekündigt ſind.

Das Haus vertagt ſich.
Donnerstag 1 Uhr: Fortſetzung, kleine Vorlagen, Petitionen.
Schluß: 6 Uhr.

Ausland.
Kundgebungen in Paris. Jm Quartier Latin zu

Paris kam es am Mittwoch zu einer gegen den Profeſſor
Thalomas gerichteten beſchimpfenden Kundgebung, an der ſich
etwa 60 Royaliſten beteiligten. Gegen 30 Perſonen wurden
verhaftet. Die Studierenden der republikaniſchen Ver-
einigung veranſtalteten eine Gegenkundgebung. Es kam dann
zum Handgemenge, wobei einige Perſonen leicht verletzt wurden.

Frankreich und Venezuela. Aus Paris wird gemeldet:
Nachdem der venezolaniſche Sondergeſandte Paul mit der
franzöſiſchen Kabelgeſellſchaft in neue Verhandlungen getreten iſt,
hofft man, daß die ſt den Kabelbetrieb in einigen
Wochen wieder aufnehmen wird. Auch die Verhandlungen über
die Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Frankreich und Venezuela laſſen bald ein günſtiges Ergebnis
erwarten. Jnzwiſchen wird die Konſularvertretung in beiden
Ländern teilweiſe wieder eingerichtet, ſodaß der Handel unter
der Unterbrechung der diplomatiſchen Beziehungen nicht mehr
zu leiden haben wird.

Rußland. Der Gehilfe des Miniſters des Jnnern, Senator
Makarorw, iſt zum Reichsſekretär ernannt worden.

Ans Nah und Fern.
Die Erdbeben.

Dienstag abend 9 Uhr und nachts 1 Uhr 45 Minuten wurden
in Jnnsbruck und den meiſten Teilen Tirols zwei
ſtarke, wellenförmige Erdſtöße verſpürt. Jn Innsbruck war die
Erſchütterung ſo ſtark, daß in mehreren Häuſern Mauerwerk
und Kamine herabſtürgzten.

Auch Meldungen aus Bozen, Meran, Trieſt, Trient
und Pola beſagen, daß in dieſen Orten in der Nacht zum 13. cr.
gegen 2 Uhr früh ziemlich ſtarke Erdſtöße verſpürt wurden.

Auch in Jmola (Bologna) ſetzte ein ſehr ſtarker Erdſtoß
in der Nacht zum 13. cr. die Einwohner in Schrecken, die zum
großen Teil ihre Häuſer verließen. Der Erdſtoß wurde auch in

den übrigen Gemeinden des Diſtrikts Jmola verſpürt. Die Be-
völkerung verſammelte ſich auf den Plätzen um Feuerfſtellen.
Einige Schornſteine ſtürzten ein. An mehreren Bauernhäuſern
erhielten die Mauern Riſſe. Jn Jmola iſt das Gewölbe einer
Kirche geſpalten, ebenſo haben die Mauern mehrere Riſſe. Ge
tötet wurde niemand.

Die Firma R. M. Sloman jun. in Hamburg hat auch den
Dampfer „Florenz“ für die vom Erdbeben in Süd-
italien Betroffenen zur Verfügung geſtellt. Für Rechnung
des Hamburger Hilfskomitees ſind für weitere 50 000 Lires
Lebensmittel und Kleidungsſtücke in Neapel angekommen, von
wo ſie zuſammen mit den Vorräten des deutſchen Hilfskomitecs
durch die „Florenz“ nach Catania befördert werden.

Der Herzog von Genua iſt in Reggio gelandet und
hat die von den Matroſen errichteten Baracken, in denen zahl
reiche Familien Aufnahme gefunden haben, beſucht. Ein Be
amter des Juſtizminifteriums iſt ebenfalls in Reggio einge-
troffen, um Anordnungen zum Schutze der Akten in den Archiven
zu treffen.

General Morzzitelli telegraphierte dem Miniſterpräſidenten
Giolitti: Der Deputierte Baslini iſt in Reggio mit einer Menge
von Lebensmitteln, die von dem Zentralkomitee des Roten
Kreuzes abgeſandt waren, eingetroffen. Auch der Deputierte
Crespi iſt als Vertreter der Jnduſtriellen der Lombardei einge
troffen. Seine Abſicht iſt, die Lage der Kaufleute feſtzuſtellen
und die Mittel zur Wiederbelebung des Handels zu ſtudieren.
Das Erwachen des wirtſchaftlichen Lebens macht ſich überall
bemerkbar.

Jnfolge foriwährender dringender Bitten der von dem Erd-
beben betroffenen Gemeinden um Holz zum Bau von Baracken,
hat das Hilfskomitee in Rom zwei Dampfer geſchartert, um dasvom König geſpendete Holz a den an den Küſten von Calabrien

gelegenen Orten zu ſchaffen.
Von allen e Gemeinden wird die Lieferung von Holz

als das, was am dringendſten not tue, bezeichnet.
Die deutſche Hilfsex pedition iſt Dienstag abend

in Syrakus angekommen.
z V

erklärt das Wohlwollen ſeiner
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Sektion des ſerbiſchen Kriegsminiſteriums, Oberſt Wlajitſch, undder Sicher der ik in icewo Echte

te die Stampa vor
ſchwere Anklagen wegen großer Mißbräuche bei

Ergänzung und Lieferung des Gewehrpulvers für die ſerbiſche
Armee erhoben.

Zu dem Ausſtand der braſilianiſchen Angeſtellten der Great
Weſtern Railway Company veröffentlichen die Londoner Abend-
blätter ein Telegramm aus New-York, nach welchem es zwiſchen
den Ausſtändigen und den braſiligniſchen Truppen zu einem Zu
ſammenſtoß gekommen iſt, bei welcheww zwei Perſonen ge
tötet und 60 verwundet wurden, unter letzteren mehrere Offiziere
und Soldaten.

Zehn Arbeiter getötet. Jm Almaſſyſchacht des Kohlenberg-
werks bei Reſieza (Kom. KraſſoSzöreny), fand eine Gas-
ausſtrömung ſtatt, wodurch zehn Arbeiter getötet wurden.
Zwei Mann werden vermißt.

Zur Kataſtrophe von Nax. Vor den Schul und Gemeindehaus
in Nax waren am Mittwoch 31 Särge für die Opfer der Einſturz
kataſtrophe aufgeſtellt. Die Beiſetzung erfolgte in drei großen Gräbern
außerhalb des Friedhofes, da dieſer zu wenig Raum bot.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Leipzig, 13. Januar. (Demonſtrierende Anarchiſten.)

Die hieſigen Blätter melden Nach einer heute mittag von Anarchiſten
veranſtalteten Verſammlung in „Sansſouci“, die von etwg 1500 Perſonen

beſucht war, zog ein Teil der Verſammlungsbeſücher das Rathaus
um zu demonſtrieren. Mit Hochrufen und dem Rufe nach Arbeit gingen
die Demonſtranten auseinander. Es war ein großes Aufgebot von
Schutzleuten notwendig, um die Ordnung aufrecht zu erhalten. Zu
Störüngen des Verkehrs oder Zuſammenſtößen iſt es nirgends gekommen.

Letzte Telegramme.
Was der Kaiſer ſprach.

Köln, 14. Januar. Jn einem Berliner Telegramm der
„Köln. Ztg.“ wird dem Blatte von einem Teilnehmer an der
Jubiläumsfeier des Kaiſer Franz Regiments (die bekanntlich
kürzlich in Berlin ſtattfand), deſfen hervorragende Stellung
ihm ermöglichte, jedes Wort zu hören, das der Kaiſer
ſprach, verſichert, daß der von einem Berliner Blatte ge
brachte Satz: „Es können, was der Allmächtige verhüten möge,
noch ſchwerere Zeiten kommen,“ weder ſo noch in ähnlicher
Form gefallen iſt.

Vom Balkan.
Wien, 14. Januar. Da der Vohkott der öſterreichiſchen

Waren ſeitens der Türkei vor Saiſonbeginnen einſetzte, hofft
man, den entſtandenen Schaden vielfach wieder gut zu mächen.
Jm makedoniſchen Bohkottkomitee ſind auch Vertrauensmänner
der ſerbiſchen Regierung, welche die führende Rolle ſpielen.

Belgrad, 14. Januar. Für Sonntag iſt ein Proteſtverſamm-
lung gegen die Agramer Hochverrats Angelegenheit und die
Verfolgung der ſerbiſchen Bevölkerung in Kroatien einberufen.
Man befürchtet infolgedeſſen, daß die Annahme der öſter
reichiſchen Vorſchläge ſeitens der Pforte Straßenkund-
gebungen hervorrufen wird.

Zur Erdbebenkataſtrophe,

Rem, 14. Jan. Auf die Nachricht von einem verheerendere Erd
beben in Oberitalien entſtand zunächſt eine große Panik,
vis die Drahtberichte die Vorgänge auf das richtige Maß zurück
führten. Jn Florenz hat am 12. Januar abends nach ſchönen
Tagen plötzlich ein Regen eingeſetzt. Eine eigentümliche Röte
zeigte ſich nach Sonnenuntergang am Himmel. Früh ſchlichen
Tauſende von Katzen ängſtlich an den Häuſermauern entlang. Dieſe
Erſcheinung wurde auch 1905 in Calabrien beobachtet. Eine
Viertelſtunde ſpäter wurden zwei Erdſtöße verſpürt.

Junsbruck, 12. Jan. Das geſtrige Erdbeben war am hef
tigſten in Südtixol. Man verſpürte zunächſt ein Sauſen; dann
traten wellenförmige Stöße auf, die ſo ſtark waren, daß die Bilder
von der Wand fielen. Nach Anſicht von Fachleuten wird ſich
das Beben wiederholen.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Die neue ruſſiſche Anleihe. Wie aus Paris offiziell ver-
lautet, iſt die Emiſſion der ruſſiſchen Anleihe für den 22. Ja-
nuar feſtgeſetzt zum Kurs von 809,25 Proz., Zinsfuß 416 Proz.

W. Wollauktion in Antwerpen, Mittwoch t3. Januar. Die
Auktion ſchloß bei guter Beteiligung und guter Nachfrage zu unver
änderten Preiſen. Von zweifach 4,90 bis 5,60, zweifach 4,70 bis
4,75, Croiſés B. 4,40 bis 4,50, Croiſés O. I. 4,05 bis 4,15. Angeboten
waren 1900 Vallen wovon 1020 verkauſt wurden und zwar
422 Buenos Aires, 136 Montevideo, 88 Concordia, 300 Entre Rios,
69 Rio Grande und 5 Ballen diverſe.

A. Prodnkten- und Warenmüärkte,.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

L. Hamburg, 13. Januar. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtneille des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II Jan. 228 Durum I ſchwimmend
2221 BVarletta Ruſſo 80 kg Dez./Jan. 219 Jan.
Febr. 218 C Febr. März 2178 Roſafé 79 Kg ſchwirn. 231
Dez. /Jan. 222 AC, Jan. Febr. 220 Auſtral. Dez. Jan. 227 l.
Ulta 9 Pud 25,30 ſchwim. 225. 30/85 ſchwim. 226 Futier
gerſte: Südr. 60/61 kg ſchwim. 1264 Jan. 1262 Febr.
1271 Febr. Mai 127 Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg
3 Jan. April 164 AC., La Plata 46/47 üg Jan. Febr. 150
Bulg. Jan. 155 C Mais La Plata ſchwim. 150 Al., April
Mai 139 Mai Juni 138 AC., Mixed dreihäfig lad. 149 Ac, Jan.
148x Ac., Odeſſa lad. 143 April Mai 142

Berlin, 13. Januar. (Ber liner Broduktenbörte.) Die
amtlich feſigeſellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.

Dezember

Mai bis Roggen, inländ. 166,00 167,00ab Bahn und frei Mühle, Mai 174,50 Juli 174,60--174,75
Haſer märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 176 bis
163,00 mittel 170,00 176,50 c. gering 165,00— 169,00 K. ab
Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. Mixed 167,00 171,00
runder 166,00 170,00 frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte,
mittel und gering 154,00— 164,00 gute 165,00--180, 00 A.
ruſſiſche und Donau leichte 136,0 140,00 ſchwereab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware
mittel 182 188. Taubenerbjen 189 198 ab Bahn u. frei War
Weizenmehl 00 25,25—28,25 Roggenmehl 0 und 1 30,50
22,60 Weizenlieie 11,00--12,00 Roggenkleke 11,25--12,00

Miitagshörte: Weizen, inländ. 205,00—207,90 A. ab Bahn, Ma
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00
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210,00 209,50 Juli 211,09 September bis
inländ. 165

tgeteilt von der Preisberichtſte lle

166,50 Mai 174,00 174,25 174,00
Juli 174,25--174,50 174,25 Septeriber 170,75 Hafer Mai
165,25-— 165,50- 165,25 Mais Juli 143,00 143,75 Weigzen
mehl 00 25,25-—28,25 c. Roggenmehl 0 und 1 20,30 22,60
Rüböl Janur 62,80 Br., Mai 57,70 C Br., Oktober 54,80

L. Weltmarkt, Berlin, 13. Jan. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

des Deutſchen
andwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin, 755 gr., Mai

299,25, Juli 211,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 165,95, Juli 168,30.
Chicago Northern J Spring, Mai 161,30, Juli 148,80. Liverpool

Red Winter Nr. 2, März 169,25. Paris Lieſerungsware Jan. 181,90.
Odeſſa Ukka 92 3--4

ei BuenosAires Durchſchn.Qualität bordfrei Roggen Berlin 712 gr. Mai 174,90.
Odeſſa 9 einſchl. Pordoſpefen loko 133,15. Hafer:

Mais: BerlinLieferungsware Mai Newyork mixed Mai 113,10. Buenos

Budapeſt Lieſerungsware April 216,10.
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen koko 165,209.

Juli 174,25.
Berlin 450 gr. Mai 165,25, Juli
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei

Hopfenu.

zum Verkauf. Die Preiſe ſind unverändert bei ruhiger Stimmung.

S Nürnberg, 12. Jan. (Hopfenbericht.) Geſtern und heute
gelangten zuſammen für Kundſchaſts- und Exportzwecke 450 Ballen

2. Zieliun Klasse 220. Königl. Preuss., Lotterie
ehung vom 18. Januar 10909, vormittagsRur le Gewinne über 50 Mark eind des betreftenäen Nummern

in Klammern beigetfö

le Gewahr.) verboten.480
47 811

90 734
409 77

805 29

12295

e 2828

ses
u 2 2 e S 2 5 S e s s

715 23 29104 9 313 9852 2 SZeas

39099 377 78 650

954 e 8071 116 56 28 229 402 49010 196 277 441 532 649 68
35 638 *71 51001 27 76 132 60 78 95 669 848 910 52025 834

u95 5560 714 92 935 S3055 146 200 27 551 673 85 [100] 713 [100J 25 921
54027 101 505 705 74 937 55057 122 90 270 91 93 325 58 541 56281 75
Is00] 85 361 508 a37 82 57200 413 61 730 808 58045 258 71 84 312 481
o 615 734 58 808 60 93 958 59249 569 659 742 58 92 833 76 973
6G0090 17. 281 71 80 741 960 67 61005 171 877 95 427 528 55 611
899 928 70 90 532085 157 268 315 77 407 49 99 527 35 6060 710 97 9099 [100)
6G3 126 79 809 980 6G4313 36 522 38 606 972 65168 272 902 47 72 400]
GGo66 193 481 912 56 60 6G70883 ſ200] 104 290 371 87 475 85 602 853
68079 197 410 500 13 859 60 918 27 69119 45 502 614 746 90 968

70337 I5606] 417 45 543 83 651 71064 114 27 251 99 302 [200] 516
[100] 604 52 815 29 72004 60 430 899 949 73329 74227 50 329 55 486
550 609 [100] 75006 46 194 [200)] 541 678 [800] 738 80 890 76120 99
338 530 709 77078 94 270 74 335 69 544 665 737 f200] 810 78036 538 616
28 91 79227 91 371 454 612 723

80232 463 60 778 894 81235 396 500 691 764 833 82613 710 44 52
630 948 94 83184 354 503 686 779 843953 [500] 74 449 61 525 678 937
85249 442 45 [100] 83 553 815 86074 117 219 73 425 81 826 926 87005
80 176 272 495 685 727 8989 88016 38 189 47 4439 542 677 708 922 89317
77 606

90010 [200] 17 502 765 91221 621 92410 843 82 93122 254 451 58
835 764 819 85 931 94060 89 459 644 51 62 814 95008 128 450 585 669
890 949 96041 134 208 51 391 419 577 817 39 40 900 2 49 97135 [100]
78 201 17 25 675 800 98285 301 712 834 99016 186 226 308 404 200] d78
7609 93

100423 702 812 91 [200] voo 47 101015 94 266 94 331 78 434 644
795 102134 285 65 310 699 891 939 103479 587 104003 23 95 356 7o8
3 105068 278 854 839 75 903 106266 312 510 722 903 107428 571 885

100] 988 108279 365 585 605 828 24 78 109022 121 40 293 548 623 71
718 880 923 37

110188 769 111028 63 102 92 208 57 399 737 [100] 112137 57 67
20 217 28 69 861 81 611 113129 78 232 33 (200] 73 85 386 616 70 75 850
404 114030 94 [400] 354 409 [200) 647 115092 [100] 174 340 444 900 1

7554 684 796 946 118576 [100] 616e 10 116178 228 836 692 956 [100] 11
1100) s30 [200] 859 60 119130 54 401 617 830 938

120007 10 87 1 86

679 925 122001 55 J 334 476 776 99 924 62 123036 [200] 95 144 218

135047 356 534 685 761 136088 326 420 e59 907 137139 827 630 41
133134 207 52 312 6 1100] 500 208 29 96 139016 144 85 209 325 421
42 66 91 [100] 807

e e J2. Ziehung I. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 19. Januar 1909, nachmittage.

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(OBne Gewübhr.) (Nachéruek verboten.)184 283 310 611 911 44 1109 45 218 340 656 79 87 944 2164 691
735 971 3014 65 166 204 368 404 24 655 70 87 733 54 899 948 91 4167 256
90 460 97 [40 000] 692 750 5055 920 615 10 897 6009 140 61 943 7034
830 213 [300] 70 661 94 757 85 825 8394 416 700 885 9029 118 [200]
419 [100] 542 7e6 814 953

10026 109 68 375 [100] 768 607 862 [100] 946 97 11067 266 492 989
691 878 925 12156 81 476 646 731 932 13037 127 59 68 206 884 14004
131 64 221 440 572 777 943 87 94 15217 [100] 510 831 85 89 16040
94 225 412 720 831 39 900 17867 18289 393 405 34 60 568 19010 60 75
450 876 917 30 90

20181 699 923 65 21191 3981 641 772 971 22017 307 20 [200] 944
23004 47 161 338 454 800 901 24267 83 471 503 62 96 656 768 937 [100]
25017 396 528 49 874 26020 2739 515 716 892 27000 50 82 140 3827 66 78
490 521 98 847 28228 99 774 75 843 29072 73 370 483 99 597 686 714 77
0o6 982

30294 488 31102 219 53 313 407 532 906 32013 92 131 697 646 840
42 33050 250 446 678 752 [100] 845 67 910 61 34291 98 6089 711 974
35238 321 403 97 601 94 773 79 36132 50 352 [100] 513 44 643 745 950
37065 73 109 16 363 90 425 537 77 [500] 614 770 38079 143 523 827 60
39089 357 568 70 930

40069 343 [300] 443 720 53 880 4 1208 39 547 684 756 42049 186 91
261 [300] 70 623 659 771 855 43178 783 901 31 44030 246 94 315 649
I100] 76 45136 [100] 446 615 7460 939 46075 312 61 413 539 605 931 47073
216 82 339 545 73 607 851 48009 99 209 43 91 357 49313 TI100] 5568
64 635 947 93

50299 456 [300] 585 642 [100] 51111 373 509 51 733 833 52055 218
802 10 639 729 835 53118 48 301 52 62 442 74 635 972 54337 39 402 685
09 31 55 860 55767 865 935 68 860 56080 315 544 675 702 932 57027
189 306 73 403 12 29 755 79 98 58262 443 [100] 834 949 39068 227 50 619
20 822 40 54

6G0068 222 970 488 509 770 817 48 GI014 49 75 90 369 640 710 20 56
94 6G2288 367 651 83 86 715 871 927 56 66 97 63148 78 370 87 451 788
867 6G4053 63 87 157 297 963 74 637 950 65256 86 [200] 258 6849 721
GG146 75 372 97 693 G7123 28 208 75 352 63 620 22 771 72 843 904 91
6G8269 312 [100] 577 930 69112 85 391 533 84 629 31 79 766 837

70154 268 429 39 44 697 709 84 979 71061 417 32 [200] 675 72089
I100] 103 280 519 649 73346 440 685 708 73 805 41 74 910 74075
410 222 45 95 326 [100] 465 501 40 51 762 97 941 47 75113 98 214 303 416
84 608 712 [500] 834 67 76043 62 1489 349 99 413 72 619 812 77151 229
499 507 778 807 78207 344 759 848 91 79076 84 402 746 911 42

80291 503 651 58 946 62 81086 176 99 231 569 [100] 82377 400 505 612
843 87 83271 599 958 70 86 84069 559 85144 297 467 683 100] 86034
196 292 870 614 64 92 836 71 917 87117 452 500 32 45 49 83109 6289 707
39 965 89006 659 821 51 938 42 789

90124 291 354 415 29 79 82 657 683 728 833 53 91099 258 392 314
616 92064 92 169 255 571 85 733 787 839 93177 380 [200] 415 83 [100]
859 614 [200] 94056 292 553 95866 550 626 96914 31 131 37 222 38 321
423 532 59 95 650 70 92 733 805 97209 853 906 [100] 98143 205 645 92
l2b0 d 99118 [100) 272 483 519 26 71 616 [200] 788 97 918
102128 438 41 70 666 927 82 98 103090 221 33 887 61 489 568 675
36 738 104038 189 53 208 395 445 510 679 868 105062 149 872 424 89

333 80 87 4989 984 107320 408 87 526 734 951
108158 67 514 62 641 56 97 869 932 109087 78 82 891

453 60 472 716 901 [300) 890 11 1010 16
180 86 369 81 480 581 674 707 86 112176 857 621 765 935 113332
29 472 7838 89 870 999 114097 142 98 375 6560 88 623 59 726 900] 44
J 1S012 57 68 123 94 210 17 70 94 3e1 482 609 742 49 116030 145
o [100] 875 525 654 812 25 98 984 117160 74 98 311 f100oſ 19 638 723
2 I 18088 334 6946 759 861 11908e6 309 541 632 36 704 800

120600 689 898 900 59 94 121009 g99 3283 506 49 210 25880 501 684 95 730 85 123250 56 466 680 745 e 319
e 683 98 125065 267 3919 654 65 766 94 964 126288 871 569 782
816 945 98 127842 61 128016 33 430 6838 797 990 129115 88 42 69

T 131658 900 115 421 82 609 132054 188 71
228 84 348 (800] 6577 133873 459 757 800 [100) o957 134198 [100) 3659

m e e e4 300) 110 24Na T 58 70 139021 118 263 389 83 i u e W W vor o
2 381 426 521 7561 14 1109 69 441 634 e82 66 142046 185

143057 245 811 90 474 587 78 692 [100]
144080 201 51 806 [100] 28 42 71 94 487 989 145069 65 540 719 g4a1

407 24 86 763 965 94 I560 2027 300 551 57 676 3001 44 116
108 626 61 624 757 908 5104 850 [20 000) 276 382

72 937 75 G109 260 801 486 96 694 819 [100] Tost 362
Sors 258 84 803 [300] 673 865 999 9119 718 [100] 43920

10181 2083 334 423 514 75 668 70 807 988 11149 53 301 809 470 609

329 63 71 635 868 904 85 97 13130 61 874 623 836 959 14165

7 1600, 3321 621 [200] 96 858 [200] 21157 226 46 302 407 523
725 23278 851 94 507 [100] 46 71 680 7323 24020

[100] 49 90 864 977 [100] 25116 [200] 84 308 48 63
27110 218 70 322 453 [100] 512 631 716 [100]
71

27 72 76 87 433 44 79 654 719 973 3 1092 2183

240020 316 413 8 554 884 4 1002 18 302 628 746 995 42193 687 759
865 43123 76 670 885 44216 42 345 93 430 557 63 800 45113 200 413 34
e64 67 „200] s822 [200] 46123 370 607 689 789 47037 239 976 734 808 21

140005 87 185 44 79 230 51 505 46 616 746 860 901 42 79 141205
408 897 1423800 21 [200] 541 691 987 143332 [100] 44 67 470 630 69
765 856 144115 227 347 426 601 4 49 791 808 145176 85 210 393 856
146486 99 582 147088 164 z 461 94 624 8317 148403 559 708 [300]
92 [500] s0os 945 71 149007 [200) 157 801 20 405

O019 131 205 37 69 393 528 57 700 823 151220 677 728 152000
184 340 507 606 [800] 721 153172 75 227 321 465 70 662 715 21 92 992
154076 91 821 724 870 967 155094 [100j 129 550 645 [100] 89 89 857 981
156129 [200] 60 429 701 157041 512 69 945 703 38 [100] 917 [100] 72
158151 257 73 81 95 [300] 360 541 49 760 830 159100 62 428 38 97 855 932

Ooos 89 886 460 648 57 757 60 161228 866 648 715 98 841 [100]
902 162060 134 629 46 918 163128 261 80 604 900 IGa016 289 960 7
688 [200] 792 985 165087 [100] 118 82 279 474 85 968 166219 510 14
600 [100] 42 764 167087 498 540 819 168002 83
57 [100 [100] 38 59 813 78 7 94

137 og2172129 38 345 6651 [100] 606 58 744
80 706 70 881 [200] 907 174005 344
[100) 317 88 401 509 964 [100) 176699 727
88 593 986 67 92 1780283 [100] 64 726 844

180082 130 [100)] 44 203 36 399 82
714 906 [200] 182295 [100] 337 462 5
48 914 22 [100] 184185 582 6889 856 1852
46 186025 459 71 612 [100) 712 s897 18725
87 469 [300] 520 642 66 80 880 189359 84

190130 270 690 191018 30 325 43 530 e62 803 20
192109 81 235 442 618 700 89 909 50 193149 254 5
1943831 05 [100] 796 840 47 195119 85 247 573 [100] 84 681 786
196006 27 72 [200] 174 88 874 650 824 197105 205 62 358 88 489
198085 183 260 471 80 630 716 65 990 199422 66 549 648 88 909 91 1

200107 202 466 557 661 [100] 718 94 857 59 201008 44 91 24 893
435 697 202007 478 525 80 862 203087 134 217 97 347 686 773 [100]
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204061 es 830 205030 127 45 450 505 752 915 80 206212 566 936
207208 303 657 60 806 42 208209 618 716 209556 75 643 723 52

210590 844 211250 529 6e5 715 212078 188 376 91 684 [100] 663
88 793 866 213048 218 376 545 69 704 g08 26 214078 222 398 448 660
850 950 215341 462 674 [100] 98s9 2160t9 es 261 81 85 485 721 24 86
217102 362 421 656 [300] 702 218388 489 659 74 8332 219141 446 774

220033 99 105 392 488 682 765 957 22 1030 190 607 840 92 222247
65 576 594 741 894 223224 438 514 19 701 16 97 59 [200] 827 224025
[200] 110 77 89 331 628 [100) 792 813 225348 430 607 358 37 658 727 815
988 226143 499 598 779 821 49 942 [400) 227101 16 326 510 776 [400]
846 72 923 228052 73 [100] 94 409 53 528 658 885 954 90 229229 305
[100] s2 701 826

2306097 106 213 666 753 86 2311839 216 99 542 71 740 [100] 70
232122 51 99 220 322 418 534 67 614 37 959 233086 101 57 67 84 279
351 769 234025 54 647 737 235094 260 75 510 56 705 55 89 810
236006 85 192 295 432 [100] 520 29 90 658 237019 74 226 407 [200)] 816
20 [100) 238014 106 271 416 17 657 761 946 239021 142 263 317 85 463
732 71 952

246191 631 [3057 68 787 848 920 241214 617 59 811 242467 777
847 71 243211 478 564 763 978 244006 304 23 30 599 [300] 886 938
24S105 424 79 538 630 70 747 1300] 833 246004 66 351 748 824 47 952
247182 381 878 982 248066 187 241 556 817 249123 329 424 65 558 97
046 90

250267 311 452 514 60 89 630 748 843 71 [100] 251007 [100] 144
447 [1000 647 252038 150 209 587 91 641 751 843 971 253136 841 984
254008 9 49 69 189 225 319 690 972 255029 79 100 88 209 601 14 20 84
730 47 68 909 94 [100) 256210 80 834 59 257012 609 4 20 [100] 709 818
[100) 20 258140 265 396 473 680 711 820 969 259031 535 618 81 718 83 891

260192 381 90 261040 249 368 601 20 735 [100] 95 863 81 978 [100]
93 262215 20 361 512 59 745 55 858 263553 618 63 869 264010 263 445
[100] 85 701 841 265006 212 [3000] 34 43 318 383 610 59 [100] 7189 858
[200] 957 266144 51 93 282 94 401 554 723 84 89 [100] 267316 27 637
727 838 91 95 900 268146 211 315 436 547 711 900 269039 64 426 s
854 997

270187 236 51 233 94 813 98 271613 63 73 134 306 75 951 272067
196 231 613 7156 32 924 60 89 273065 301 [8300] 509 610 60 965 [100] 80
274114 297 406 684 973 275188 93 519 41 690 747 64 276097 53039 4 619
821 967 277232 304 23 97 434 68 695 756 842 997 278026 152 668 837
75 915 27 9082 176 236 310 72 708 85

280008 254 88 [100] 91 858 440 281146 458 656 720 820 28 39
282689 716 64 977 283004 200 15 77 667 744 284488 668 772 830
285060 87 101 309 631 761 72 821 286030 121 804 287014 96 841
777 828

146314 69 474 568 79 58 889 91 906 147014 100] 26 4t 117 88 689
90 842 79 89 148063 74 216 84 91 346 574 799 149153 310 415 31
b0 687

150207 21 [10000] 34 820 484 564 81 607 710 11 8560 1510651 279
830 431 75 510 6239 719 90 864 940 44 152039 183 394 451 609 784
153241 66 [200) s4 920 22 154573 [200] 6289 30 155088 119 477
541 636 713 28 [100] s1 156240 52 415 565 612 20 907 157046 98
114 517 65 815 22 158161 258 482 84 608 159141 75 [600] 229 382
461 657 708 827 98 992

160247 534 642 870 999 161019 40 179 300 [200] 450 600 822
65 942 162221 898 450 78 506 40 604 19 745 828 955 ſ300] 163260
351 426 695 823 63 68 164126 698 794 [200] 95 870 165075 237 61
64 536 672 702 3 27 [800] es 806 93 945 166058 71 160 416 85 [100]
546 65 732 47 969 167079 3383 [1000] 479 564 792 168236 49 805
169169 240 446 719 [100)

170121 268 79 521 24 171074 254 [100] 352 722 899 172424 627
s2 173244 482 716 21 807 o 900 91 174102 250 315 92 6397
77 849 927 175048 212 475 689 [200) 969 176078 93 295 430 755 ([100]
947 59 177209 [200] 63 305 462 656 83 790 9156 178015 24 154 2065
642 855 950 179086 190 270 329 46 760 550 68 611 [400] 754 827 69

180555 [100] 72 730 66 [3000] e71 181158 298 625 54 718 ſ400]
182237 625 54 702 183035 206 32 411 65 94 629 900 64 187202 136
I300) 74 470 83 613 17 929 185219 25 389 477 640 748 186276 34h
85 699 760 [200] 841 91 187126 641 974 188102 226 374 752 [100] 851
189201 360 419 751 827 [100] 939

190056 201 381 465 508 797 191190 265 80 320 22 839 57 192404
652 70. 45 58 848 1983000 57 469 594 7835 84 930 194160 81 93 607
609 10 99 [200] 751 79 195027 140 252 [100) 539 685 99 780 94 196167
94 205 330 634 43 78 916 93 197055 88 213 26 324 429 [1000] 723 974
198257 69 378 519 53 88 199004 13 26 122 63 94 99 649 71 770

200024 200 70 91 470 690 795 851 201303 603 25 755 202113 65
67 90 266 385 97 543 68 656 972 2030039 124 223 454 606 17 835
204170 549 71 82 96 724 [100] 835 1300] 95 936 95 2050097 228 306
25 774 206187 247 [100] 587 747 811 906 207037 82 115 23 308 [300]
84 554 662 208032 337 50 554 I300] 972 96 209127 249 375 [500]
405 37 99 584 641 49 200]

2160022 [100] 195 375 499 532 716 38 807 211027 275 396 864
[100] 212005 64 175 833 48 74 82 213082 91 156 316 422 529 754 89
214389 767 842 70 89 215035 182 346 727 822 216094 130 930 60
217039 42 301 485 501 81 681 849 218114 32 428 74 743 949 219057
142 [200] 300 24 405 81 625 29 60 711 872

220489 733 834 913 221029 269 509 [300) 640 800 222062 293
309 86 90 93 497 506 631 43 734 806 39 [200] 223046 397 527 610 7650
862 224162 527 621 44 873 946 95 225041 456 58 5392 705 226125
237 64 787 846 91 904 48 95 227105 39 451 514 677 705 953 228232
431 64 882 2290626 36 152 296 459 77 607 92 739 46 929

230033 101 64 229 428 [100] 552 94 785 874 [100] 997 23 1197 415
761 232178 215 303 403 66 72 91 670 711 954 95 233209 16 17 412
891 912 234110 525 1100] 862 235009 9 165 675 880 [200] 236147 55
94 265 98 343 46 481 606 864 996 100] 237 180 98 209 12 300 430 65
559 612 27 95 795 [200] 826 38 238016 145 473 89 785 850 239130
201 381 710 64 985

240029 33 305 32 630 80 727 97 810 33 71 954 24 1217 36 353
54 [100) 496 [300] 611 771 814 941 242469 527 736 970 243029 56
190] 86 449 97 750 822 1100] 48 244040 140 749 861 245370 553 68

87 627 709 835 [200] 50 246103 99 564 795 9839 247392 729 832 34
74 77 978 248185 [100] 222 411 500 [100] 20 603 [100] 249069 224
391 411 570 738 68 867 e 911

250102 41 351 406 666 729 77 90 816 [100) 251128 85 266 [100]
74 625 938 252034 293 407 36 44 552 701 253119 95 [100] 546 658
895 915 79 254261 419 59 645 48 724 807 81 [100) 255068 119 653
724 840 72 256051 618 57 815 46 50 300 639 994 257544 78 699 [100]
778 258317 477 626 757 259174 208 425 89 615 46 50 67 737 877 949

260190 1200] 204 59 80 4097 503 739 870 261208 75 464 799 833 79
262076 112 73 273 786 889 263258 423 804 264066 282 [100] 351
l100] 83 491 585 702 24 869 265345 497 552 761 74 266130 397 422
57 676 s98 948 267169 72 236 565 630 937 38 268479 85 518 955 26986
99 442 527 967

270092 268 92 329 D4 97 480 504 756 84 93 817 271149 216 383
879 957 272120 268 87 424 681 273277 652 69 986 274125 348 455
56 629 275525 664 [300) 920 276088 132 [4300] 89 330 469 [300] 611
41 822 61 277203 11 478 621 70 735 [100] 278046 72 202 64 740 995
279270 95 303 893 944

280099 [200] 561 051 87 281081 62 180 225 870 [100] 282126 330
37 433 552 59 963 283137 214 82 [200] 995 284092 107 886 402 628 761
285303 599 [100] 662 73 734 [200) 965 286166 90 202 3160 4410 687 944
68 287208 96 319 [100] 70 508 si8 31 69

Die Ziehung der 2. Klaese 220. Königl. Preuss, Klassen- Lotterie
findet am 12, und 13, Februar 1909 etatt,

Heutige Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 15 mittel
do. bis 30 prima bis 40 Gebirgshopfen bis 50 geringe
Aiſchgründer bis 15, mittel do. bis 30 prima do. bis 45
geringe Hallertauer bis 22 mittel do. bis 42 prima do. bis
60 Hallertauer Siegelgut bis 67 geringe Elſäſſer bis
mittel do. bis 38 prima do. bis 55 geringe badiſche
mittel do. bis 42 prima do. bis 65 geringe Württemberger
bis 22 mittel do. bis 42 prima do. bis 69
mittel Poſener bis prima do. bis Spalter Land, leichte
Lagen bis 58 do. ſchwere Lagen bis 75 Für Auswahl aus
Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Kartoffeluehl. Stärke.
Magdeburg, 11. Januar. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,00--20,50 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 13. Jau. Kartoſſelſtärke 20,00-—20,560 BMk., Kartoſſel
mehl 20,00--20,50 Mk., feuchte Stärke 11,10 Mk,

Sbpiritus.
Nordhanuſen, 13. Januar. Brannkwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 60,50-—61,50 Mk., Branutwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Litr.) 67,5068,50 Mk. per LokoLieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäufer Korn
branntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamdurg, 13. Januar. Spiritus geſchäſtslos, Jannar 28 O.,
Jan.Febr. 28 G., Febr.März 2s G.

Paris, 13. Januar. Spiritus ruhig,
Febr. 36,75, MaiAug. 38,25, Sept. Dez. 37,25.

Oele und Oelfrüchte.
Kölu, 13. Januar. Rüböl loko 66,50, Mai 82,00.
Hamburg, 13. Januar. Rüböl ruhig, loko verzollt 65,00.
Amſterdam, 13. Januar. Leinöl flau, loko 227 Februar

22 Febr. April 221 Mai Auguſt 228/6, Sept. Dezbr. 22,.
Varis, 13, Januar. Rüböl malt, Januar 63,25, Februar

63,50, März-April 63,00, Mai Auguſt 62,00.
W. Veſt, 13. Januar. Raps per Auguſt 13,00 Bd., 14,00 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 13. Jan. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Januar 20,35, per März 20,65, per Mai 20,90, per Auguſt 21,29,
per Oktober 19,70, per Dezember 19,60. Tendenz: ruhig.

W. Londen, 13. Jan. 96 o Java Zucker prompt ruhig 10 f. 19 d.
Verk. Rüben Rohzucker Januar ruhig, 10 ſh. 15 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 13. Januar. Kaſfee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos März 324 G., Mai 3 G., September 39 G.
Dezember 30 G. Tendenz: ruhig. J

Amſterdam, 13, Jan. Javasnafſee, good ordinary, behauptet,
loko 35

Havre, 132. Jan. Kafſee. Good average Santos März 40,25,
Mai 39,50, Sept. 38,75, Dezember 38,50. Tendenz: ſchwach behauptet.

W. Rio de Janeiro, 12. Jannar. Kaffee. Zufuhr 5 9060 Sack
in Rio, 41000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 13. Januar. Baumwolle, ruhig,

middling loko 472 Pfg.
Antwerpen, 13. Jan. Wolle. LaPlataZug Type B. Januar

5,35 Käufer, November 5,12 Käufer. Ruhig.
Liverpool, 13. Jan. Banmwolle. Umſatz 35 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 VBallen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per Jan. 4,97,

per Jan.Febr. 4,94, per Febr.-März 4,93, per März- April 4,93,
per April-Mai 4,91, per MaiJuni 4,91, per Juni-Juli 4,91, per Juli-
Auguſt 4,90, per Auguſt Septbr. 4,82, per Sept.Okt. 4,76.

Petroleum
Hamburg, 13. Januar. Petroleum geſchäftslos, Standard

white loko 7,70 nom.
Metalle.

Amſterdam, 13. Januar. Bancaziun feſt, loko 77.
London, 13. Jan. Silber 24/, Lſirl., ChiliKupfer 622 L ſitl.,

per 3 Monate 63/10 Lſtrl., Blei, ſpan., 138/10 Lſtrl., engl. 13 Lſtrk.,
Zinn 127 Lſtrl., Zink 21 Lſtrl.

Gliasgow, 12. Jan. Roheiſen. Seotch warrants h.
Warrants Middlesborough III 48 h. 6 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Berliu, 13. Jan. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amilicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf. 6859 Rinder,
2083 Kälber, 1071 Schafe, 12598 Schweine. Kälber: A. 95--100,

B. 83--89, O. 46-54. D. Schaffen A. 71bis 73, B. 63--67, O. 49-55, D. A. Schweine: A. 69 70,
B. 67- 68, C. 6465, D. 63-65 Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 200 Stück unverkauſt. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich ruhig ausgeſuchte Kälber brachten Preiſe über Notiz. Bei deu
Schafen fand etwas über die Hälfte des Auftriebes Abſatz. Der
Schweinemarkt ſetzte glatt ein, endete aber ruhig und wurde geräumt.
Schweine, 300 Pfund und darüber ſchwer, bis 71

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Arntlich.)
S Friedrichsfelde, 13. Januar. Auftrieb: 4499 Schweine,

1424 Ferkel. Verlauf des Marktes Handel ſetzte rege ein und flatte
zuletzt ab; Preiſe niedriger. Es wurde gezahlt im Engroshandel für
Läüſferſchweine: 6 bis 7 Monate alt 38--58 3--5 Monate
alt 26— 37 ſür Ferkel, mindeſtens 8 Wochen alt, 22226
unter 8 Wochen alt 14-21

Schmalz. Butter. Speck.
Berlin, 13. Jan. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der Hall. Ztg.) Butter: Die heutigen Notierungen ſind:
Hoff und Genoſſenſchaftsbutter la Qual. 107-—-109 AC, do. IIa Qual.
104 197 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choiee
Weſtern Steam 56,25——56,75 amerikaniſches Tafelichenalz Boruſſia
58,00. Berliner Stadtſchmalz Krone 58,90 64,00 Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 59,00——64,00 Speck: Nachfrage lebhaſter.

Fiſche.
Hamburg, 11. Januar. Amtliche Notierungen der Auktions

preiſe.) Per Zeniner: Seezungen I. 95 136 Mk., do. II. 68-90,
do. III. 52 56 Mk., Steinbutt I. 55-- 122 Mk., do. II. 52-91 Mk., do.
III. 29--81 Mk., Tarbutt I. 55--67 Mk., do. II. 34--59 Mk., do.
III. 24-34 Mk., Schellfiſch I. 24--40 Mk., do. II. 17 26 Mk.,
do. III. 15,23 Mk., do. IV. 11 Mk., do. V. 52 Mk
Schollen J. 22 35, II. 1753, III. 11/27, gr. däniſche Mk.
Kabeljau I. 81--20x, do. II. 8--10 do. III. 4--13 Mk.,
Seehecht I. 341-36 Mk., do. II. Mk., Rotzungen I.
33 56 Mk., do. II. 10-—-24 Mk., Köhler (Blauſiſch) 114 12 Mk.,
Lengfiſch 10——15 Mk., Katfiſch 13--20 Mk., Rochen 3--64 Mk.,
Knurrhahn (grau) 8i 11 Mk., Petermann (rot) Mk., Heilbutt I
59——67 Mk., Haifiſch 8--13 Mk., Seeteufel 14—-17 Mk. Tendenz Feſt

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. NewYerk, 13. Jannar. Roter Wintere Weizen loko 107 per

Mai 1095/,, per Juli 104 per Sept. per Dez.
Mais ver Mai 685 per Juli 68/,, per Sept. 68,.. Mehl 4,10.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 13. Januar. Weizen per Mai 106, per Juli 97
Mais ver Mai 61

W. NewoYeork, 13. Januar. Petroleum Standard while in New
Dork 8,650, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewYork, 13. Januar. Schmalz Weſternſleam 9,90, Rohe und
Brothers 10,10.

36,25,Januar

Upland

m

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Hr. Walther Gebensledemz
ſür Vrovinz, Lillgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling; ſür Lokales.
Arthur Vierbach Schlußredaktion Kl. Bexrwecke, ſämtlich in Kalle a. S.
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